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Risiko!

Ferien in Nordkorea

Die westlichen Gesellschaften sind so sicher wie nie zuvor.
Doch Sicherheit scheint ein paradoxes Gut zu sein: Je mehr
man davon hat, desto mehr will man. Das ist nicht nur teuer,
sondern langfristig mit ziemlicher Sicherheit (Wortspiel
beabsichtigt) fortschrittsfeindlich. Im Dossier dieses Heftes
(ab S. 48) beleuchten Risikoforscherinnen und
Sicherheitsspezialisten das Thema Risiko von allen Seiten. Dabei haben
wir einige Überraschungen erlebt: So erhofften wir uns
etwa von Myriam Dunn Cavelty, die am Center for Security
Studies der ETH Zürich lehrt und forscht, Dramatisches zum
Thema Cybersecurity. Sie schreibt dagegen: Die Antizipation
eigentlicher Cyberkatastrophen macht die Welt nicht sicherer,
sondern gefährlicher. Mehr in unserer Titelgeschichte ab S. 70.

Vor etwas mehr als einem Jahr kehrte Alex Kühni aus
Mossul zurück. Der Fotojournalist aus Bern hatte den

dortigen Häuserkampf um die letzte grosse IS-Hochburg
im Irak miterlebt und festgehalten, erstmals persönliche

Texte dazu verfasst. Seine dann exklusiv im «Monat»

publizierte Fotoreportage war so beklemmend wie
beeindruckend. Vor wenigen Monaten meldete er sich

zurück und berichtete Bildredaktorin Alicia Romero von
seiner soeben beendeten, insgesamt dritten Reise nach

Nordkorea: von strikten Reiseprogrammen, langsam
aufkeimendem Tourismus und der Unmöglichkeit, dort

journalistisch zu arbeiten. Wieder griff Kühni nicht nur
zur Kamera, sondern auch zum Stift - das Ergebnis

seiner Arbeit finden Sie wiederum exklusiv ab S. 32.

«Vor und während grösserer
Katastrophen fanden immer
sowohl unabsichtliche als
auch gezielte Verzerrungen
von Risikoinformationen
statt.»
Didier Sornette (Bild) und
Dmitry Chernov

«Unsere angstgesteuerte
Wahrnehmung des Ebola-
Ausbruchs ist geradezu
sinnbildlich für den paradoxen
Umgang mit Risiken in den
wohlhabenden Ländern.»

Ursula Jasper

«Auch in der politischen
Mitte gibt es nicht einfach
Moderation und Kompromiss
und man findet sich, sondern

man geht bis zum
Allerletzten auf Konfrontation.»
Lukas Golder
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